
Tiere als Therapie 
Seminar 

Katzen – Seelenfreunde und therapeutische Helfer 
 

 

Referent/in: Dr.in Rosmarie Poskocil & Mag.a Marianne Hahsler 

30. April 2011, 09:30 – 16:30 Uhr  

Ort: VetMedUni Wien   

 

Inhalte: 

1. Das Wesen der Katze 

2. Rahmenbedingungen für ein glückliches Katzenleben 

3. Artspezifisch-wesensgerechtes Training 

4. Einsatz bei tiergestützten Interventionen 

 

Preis: € 100,-  

Preis für TAT Mitglieder und Mitglieder des AbsolventInnenverbandes der TiertrainerInnen: € 80,- 

 

Anmeldung bitte unter:  

Tiere als Therapie  

E-Mail: TAT@vetmeduni.ac.at 

Fax: +43-(0)1-25077/3391 

Veterinärplatz 1, Gebäude AE, Parterre, 1210 Wien 

 

Weitere Info finden Sie unter: 

http://www.tierealstherapie.org/  

 

 

Teilnahmebedingungen:  

Die Anmeldung ist erst dann definitiv gültig, wenn der Kursbeitrag überwiesen wurde und Sie von uns eine 

Bestätigung erhalten haben. Überweisungen bitte auf BAWAG-Konto Nr.00110211651, BLZ 14000  

(BIC: BAWAATWW, IBAN: AT761400000110211651). Achtung: begrenzte TeilnehmerInnenanzahl. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass das Mitbringen von Tieren bei der Veranstaltung nicht gestattet ist.  

Bei Nichtzustandekommen des jeweiligen Kurses wird die Kursgebühr zurückerstattet. Bei Rücktritt des/r 

TeilnehmerIn bis zu 2 Wochen vor Kursbeginn werden € 20,- einbehalten, bei Rücktritt innerhalb der letzten 

Woche wird der gesamte Betrag einbehalten.  

Anmeldeschluss: 22. April 2011 

 

Es werden folgende Stunden als TAT Weiterbildung angerechnet: 

für den Universitätslehrgang:  6 h 

für die TiertrainerInnenausbildung: 6 h 

für die Therapiehundeausbildung:  4 h 



Zeitplan:  

1. Das Wesen der Katze (9:30 -10:45) 

Domestikation, Sozialisation, Katzenpersönlichkeit, intra- und interspezifische 

Kommunikation (Katze-Katze, Katze-Mensch, Katze-Hund etc.), artgerechte Beschäftigung, … 

 

2. Rahmenbedingungen für ein glückliches Katzenleben (11:00 – 12:15) 

Gesundheitsvorsorge, Pflegemaßnahmen, soziale Bedürfnisse und soziale Nöte 

(Harnmarkieren, Aggression, Stressreaktionen) Wohnungskatzen und Freigänger, Ein- und 

Mehrkatzenhaushalte, … 

 

Mittagspause 12:15 -13:15                                                                                                                       

Während dieser Zeit stehen Kater Happy und Nachwuchstalent 

Puppi für allfällige Fragen, die nur Katzen selbst beantworten 

können, zur Verfügung – wenn sie nicht gerade schlafen. 

 

3. Artspezifisch-wesensgerechtes Training (13:15 – 14:30) 

Trainingsziele, Methoden, Motivation, Fallbeispiele, …                                                              

Ausbildung zum Therapietier, Prüfungsanforderungen 

 

4. Einsatz bei tiergestützten Interventionen (14:45 – 16:30) 

Katzen als Co-Pädagogen in Kindergärten und Schulen, Besuchstiere in Pflegeheimen, 

therapeutischer Einsatz (Geriatrie, Menschen mit besonderen Bedürfnissen). Richtlinien 

(ESAAT/TAT) zum Schutz von Therapietieren. 

 


